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Der SPD-Politiker Florian Pronold wird 
Gründungsdirektor der Berliner Bauakademie. 
Diese Personalie löst Ärger aus 
 

 

Rund 180 Architekten, Kuratoren und Museumsdirek-
toren haben gegen die Ernennung des SPD-Politikers 
Florian Pronold zum Gründungsdirektor der Berliner 
Bauakademie protestiert. Der SPD-Bundestagsabgeord-
nete und Staatssekretär im Bundesumweltministerium 
besitze nicht die Qualifikationen für das Amt, zudem 
habe es dem Auswahlverfahren an Transparenz gefehlt, 
heißt es in einem Offenen Brief an den zuständigen Bun-
desinnenminister Horst Seehofer (CSU) und den Stif-
tungsrat der Bundesstiftung Bauakademie. Pronold habe 
keine der geforderten fachlichen Kompetenzen für den 
Posten aufweisen können, schreiben die Architekten in 
der am Mittwoch veröffentlichten Stellungnahme. Ent-
gegen den Anforderungen sei der Jurist in der Welt des 
Bauens nahezu unbekannt. Er könne weder Fachpublikat-
ionen noch Museumserfahrung vorweisen. Damit werde 
eine Chance vergeben, die Bauakademie als Architek-
turzentrum mit internationaler Ausstrahlung zu eta-
blieren. 
 

Zu den Unterzeichnern gehören die Architekten 
HG Merz, Christoph Ingenhoven, Louisa Hutton, Jan 
Kleihues, Volkwin Marg und Gesine Weinmiller, der 
Präsident der Technischen Universität Berlin, Christian 
Thomsen, die Kunsthistorikerin Bénédicte Savoy und der 
frühere Hamburger Oberbaudirektor Jörn Walter. 
 

Das federführende Innenministerium erklärte auf Anfra-
ge, der Stiftungsrat sei bei der Personalie der Empfeh-
lung der Findungskommission gefolgt. "Dem ging ein 
formelles und geordnetes Bewerbungsverfahren voraus", 
heißt es weiter. Der Findungskommission gehörten dem-
nach Fachjuroren und politische Vertreter an. Sie habe 
sich nach "intensiver und sorgfältiger Befassung" mit den 
Bewerbungen und den Gesprächen mit den Kandida-
tinnen und Kandidaten der engeren Wahl einstimmig 
dafür entschieden, dem Stiftungsrat Pronold zu 
empfehlen. 

 

Pronold war Mitte November zum Gründungsdirektor 
der Bundesstiftung Bauakademie ernannt worden. Der 
46-jährige Politiker aus Bayern soll die von Karl Fried-
rich Schinkel (1781-1841) gegründete Akademie wieder-
beleben. Die Akademie soll ein Forum für Themen rund 
um Architektur, Bauwesen und Stadtentwicklung sein.  
 

Zur Begründung der Personalie hieß es damals, Pronold 
bringe große politische und fachliche Erfahrung aus 
seiner früheren Tätigkeit als für Bau zuständiger Staats-
sekretär mit, insbesondere auch im bisherigen Entste-
hungsprozess der Bundesstiftung Bauakademie. 
 

Neben dem personellen Aufbau der Stiftung sollen nun 
die Programmatik und das Nutzungs- und Raumkonzept 
festgelegt werden. Darauf aufbauend soll es einen 
Planungswettbewerb für das Akademiegebäude geben, so 
ein Sprecher des Innenministeriums. 
 
Übertragen aus dem Internet von Wolfgang Schoele am 27.11.2019 

Anmerkungen des Fördervereins Bauakademie 
 

Die Position des Fördervereins Bauakademie, der sich 
seit über 25 Jahren für den Wiederaufbau und für die 
Nutzung der Bauakademie einsetzt, werden als bekannt 
vorausgesetzt (siehe u.a. dessen Homepage). Sie wurden 
im Laufe der Zeit auch von anderer Seite aufgegriffen 
und sind auch mehrheitsfähig. Die Opponenten  setzen 
seit längerer Zeit andere Schwerpunkte. Dabei kommt es 
jedoch darauf an, künftig dem Bereich der Wertschöp-
fungskette Bauen, die einen der größten Beiträge zum 
Bruttosozialprodukt in Deutschland leistet, die dringend 
erforderliche Plattform hinsichtlich Wissenschaft und 
Forschung auf diesem Gebiet , um den Ausbau dieser 
Position, die an frühere Traditionen anknüpft, zu bieten, 
und einen würdigen Ort zu schaffen, um an den  be-
deutenden preußischen Architekten, Maler, Denkmal-
schützer,  Beamten zu würdigen.  
 

Den Ausführungen des BMI ist daher nichts hinzu-
zufügen.  
 
Wolfgang Schoele, 27.11.2019     
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